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Neue Vereinsräume

Die Bibliotheksräume in der Von-der-Goltz-Allee 48 bedeuteten einen großen Fortschritt
gegenüber der früheren in der Harmstraße. Sie sind ebenerdig zu erreichen, statisch sicher, nicht
feuergefährlich und in citynaher Lage. Dennoch sind wir nicht zufrieden, denn der Leseraum ist eng.
Für mehr als fünf Besucher ist kaum Platz. So können wir dort wohl unsere Vorstandssitzungen
abhalten, aber schon für den zusätzlich geladenen Beirat ist kein Platz. Bei wachsendem
Buchbestand wären wir in naher Zukunft an Grenzen gestoßen. Zudem ist der Keller feucht undfür
die Lagerung der überzähligen Jahrbücher und Sonderhefte nicht geeignet.

Daher haben wir uns nach geeigneten Räumen umgesehen und sind in 

Kiel, Königsweg 103

fündig geworden. Die Wohnung im Erdgeschoßeines Mehrfamilienhauses weist den Raum auf, den
wir brauchen und den wir von der Miete her tragen können. Zwei ineinandergehende Zimmer
können wahlweise als Lese-, Sitzungs- undVortragsraum genutzt werden. Es ist ausreichend Platz
für die Aufstellung der vereinseigenen PCs und Drucker vorhanden. Auf die an den Wänden
rundum aufgestellten Bücher können die Leser direkt zugreifen. Der dritte Raum kann weitere
Literatur aufnehmen undwird den Bibliotheksbetreuern als Arbeitsraum dienen. In der Küche wird
die Garderobe sein, in Spinden können die Besucher ihre Taschen und die Wertgegenstände
verschließen. Eine Toilette und ein Balkon (als Raucherflucht) runden das Raumangebot ab.

Ab Anfang Oktober werden wir den Umzug in Angriff nehmen undsind sicher, daß ab Freitag, den
05.Oktober 2001,die Bibliothek, wenn auch vielleicht mit einigen Einschränkungen, in den neuen
Räumen betrieben werden kann. Zur off iziellen Einweihung laden wir unsere Mitglieder am
Dienstag, den 27. November um 18.00 Uhr ein.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist die Bibliothek durch Busse an der Haltestelle Hummelwiese zu
erreichen. Parkplätze sind am Königsweg undin Nebenstraßen vorhanden. Für Auswärtige führt der
Weg über die Stadtautobahn zum Waldwiesenkreisel und über das Rondeel zum Königsweg.

Um die neuen Räume stärker als die bisherigen zu nutzen, beabsichtigen wir, unsere monatlichen
zwanglosen Treffen zum Gedankenaustausch undunsere Vorträge künftig am zweiten Dienstag des
Monats in der Bibliothek abzuhalten. Wir beginnen damit am 13.11.2001.
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Terminplan Herbst 2001

09.10.01 18.30 Uhr Besichtigung der neuen Universitätsbibliothek, Kiel, Leibnitzstr. 9
13.11.01 18.30 Uhr Alte Fotografien in der Familienforschung

(Gelegenheit alte Fotografien zeitli ch bestimmen zu lassen)
Uwe Steen, Bustorf

11.12.01 18.30 Uhr Gesprächsrunde für Computergenealogie
evtl. Gründung einer Arbeitsgemeinschaft

Zusätzlich zu unseren monatlichen Terminen sollen zwei besondere Veranstaltungen in unseren
neuen Vereinsräumen stattfinden.
Am Sonnabend, den 20.10.01  18.30 Uhr  junger genealogischer Gesprächskreis. 
Eingeladen sind alle Familienforscher unter 40 Jahren zum gegenseitigen Kennenlernen sowie zu
einem informativen Gedankenaustausch. Dabei soll sowohl über Probleme in der eigenen
Forschung wie auch über Mitarbeitungsmöglichkeiten in verschiedenen neuen Projekten gesprochen
werden.

Am Sonnabend, den 17.11.01  18.30 Uhr   Pommern-Gruppe. 
Haben Sie auch Vorfahren aus den historischen deutschen Ostprovinzen ? Da fast alle Schleswig-
Holsteiner Ehepartner oder Vorfahren aus diesen Gebieten besitzen, ist schon längst absehbar, daß
es zukünftig in über 90 % aller Stammbäume von Schleswig-Holsteinern Vorfahren aus diesen
Gebieten geben wird bzw. schon gibt.
Deshalb wollen wir eine Pommern-Gruppe in unserem Verein gründen. Gerade für diese Gebiete ist
ein intensiver Erfahrungsaustausch von entscheidender Bedeutung. Bei Zustandekommen der
Gruppe wird es regelmäßige Treffen in zwangloser Folge geben. Die Veranstaltung beginnt mit
einem ca. 20 min. Einführungsvortrag über den derzeitigen Stand der Forschungsmöglichkeiten und
soll danach von einer Diskussionsrunde abgelöst werden.
Beide Treffen werden von unserem Kassenwart Thorsten Sick geleitet.

Volkshochschulkursus zur Famili enforschung

In den Monaten März bis Mai 2001 hielten die Herren Kiencke, Laudi, Memmert, Siegert und
Zedlitz einen Kursus für Anfänger auf dem Gebiet der Familienforschung ab. In zehn jeweils 90
Minuten dauernden Unterrichtseinheiten handelten wir alles Wissenswerte für Neulinge in unserem
gemeinsamen Hobby ab. 

Neu in unserer Bibliothek

Altenkrempe, KG: Kirchspielchronik Altenkrempe, 800 Jahre Kirche Altenkrempe
Neustadt/H.: 1997

Grotefend, Hermann: Taschenbuch der Zeitrechnung
Hannover: Hahnsche Buchhandlung 1991

Kohlheim, Rosa u. Volker: Duden Familiennamen
(Herausgeber) Mannheim: Dudenverlag 2000
Steensen, Thomas: Bredstedt, Stadt in der Mitte Nordfrieslands
(Herausgeber) Bredstedt: Nordfrii sk Instituut 2000 (Rz)
Gröhn, Klaus (Chronist): Chronik der Gemeinde Schackendorf 1216 – 2000

Schackendorf: Gemeinde Schackendorf 2000
Neuhaus-Schröder, Ute: Heimatforschung in Schleswig-Holstein
(Herausgeberin) Handbuch für Chronisten, Regionalforscher und Historiker

Husum: Husum Druck und Verlag 2001 (Rz)

Barth, Kurt: Die Chronik von Hagen/Bad Bramstedt

 -  2  -



Glückstadt: Rautenberg-Druck 1989
Kamphausen, Alfred u.a.: 700 Jahre Meldorf
(Herausgeber) Heide: Westholsteinische Verlagsanstalt 1965
Ibs, Henning Hermann J. Held (1890 – 1963)

Frankfurt/Main: Peter Lang GmbH 2000 (Rz)
Gem. Sieverstedt: Haus- und Gebäudechronik Sieverstedt

Gemeinde Sieverstedt 1999 (Rz)
Haberkern, Eugen u.a.: Hil fswörterbuch für Historiker Band 1

Tübingen: A. Francke 20019

Haberkern, Eugen u.a.: Band 2
Tübingen: A. Francke 19958

Lampe, Karl H.: Latein II für den Sippenforscher
Limburg/L.: Starke 1969

Verdenhalden, Fritz: Familienkundliches Wörterbuch
Neustadt/A.: Degener 19923

Wermes, Martina u.a.: Bestandsverzeichnis DZfG Teil II
Neustadt/A.: Degener 1992

Wermes, Martina u.a.: Bestandsverzeichnis DZfG Teil IV
Neustadt/A.: Degener 19982

Schütz, Wolfgang: Standesregister und Personenstandsbücher der
(Herausgeber) Ostgebiete im Standesamt I in Berlin

Frankfurt/M.: Verlag für Standesamtsw. 1992
Papke, Erwin: Insten, Bauern und Barone – Adeliges Gut und 

Dorfschaft Mehlbek
Itzehoe: Gemeinde Mehlbek 1988 (G)

Martens, Peter Die Chronik von Wacken im Westerkrug Band 1
Itzehoe: Gemeinde Wacken 1997 (G)

Deutsches Geschlechterbuch Band 11 – 18 (CD – ROM)
   Limburg/L.: Starke 2001

Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Bücher nicht sogleich entliehen werden können.

Legende: G = Geschenkexemplar, Rz = Rezensionsexemplar, Hochzahl = Auflage

Zusätzliche Öffnung der Bibliothek
Ab Januar 2002 bieten wir eine weitere Öffnung der Bibliothek an jedem 3. Sonnabend des Monats
von 14.00 – 18.00 Uhr (außer im Dezember) an.

e-mail -Adressen

Wir bitten unsere Mitglieder, uns ihre e-mail -Adressen –soweit noch nicht geschehen-
bekanntzugeben. Nennen Sie uns dabei Ihren Namen und Ihre Mitgliedsnummer, damit wir Sie
identifizieren können.
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Impressum

Vorsitzender: Joachim Memmert, Kopenhagener Allee 18, 24109 Kiel, Tel. 0431-521853

Kassenwar t: Thorsten Sick, Birkenallee 14, 23669 Timmendorfer Strand, Tel. 04503-4338

Postanschr ift: Postfach 3809, D-24037 Kiel

Telefon: 0431 – 6 47 45 43 (nur während der Bibliothekszeiten)

Internetseite: http://shfam.genealogy.net
eMail : shFam@genealogy.net

Maili ngliste: shFamd-L@genealogy.net

Ansprechpar tner Uwe Siegert, Danziger Str. 59, 24148 Kiel, Tel. 01796410831 (Leitung)
der Bibliothek: Wolfgang Roloff , Kirschberg 28, 24149 Kiel, Tel. 0431-202599 u. 01746361934 (Fernleihe)

Siegfried Bandholt, Dorfstede 56 a, 24113 Molfsee, Tel. 0431-658423 (Heraldik)
Otto Kiencke, Skaninaviendamm 203, 24109 Kiel, Tel./FAX 0431-681104 (Transscription)

Bibliothek: Von-der-Goltzallee 48, Kiel (keine Postanschrift)
Geöffnet:
An jedem 2. Dienstag des Monats von 15.00 – 17.30 Uhr
An jedem 4. Dienstag des Monats von 15.00 – 19.00 Uhr
An jedem 1. Freitag    des Monats von 15.00 – 18.00 Uhr
An jedem 3. Samstag  des Monats von 14.00 - 18.00 Uhr  (außer Dezember)

Jahresbeitrag: DM 60,-- für Mitglieder
DM 15,-- für Schüler, Auszubildende und Studenten
-zahlbar im I. Quartal des Jahres-

Konten: Sparkasse Kiel, Kto. 372 276, BLZ 210 501 70
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Kündigung des Postgirokontos !

Um die Verwaltungskosten unserer Gesellschaft weiter absenken zu können, haben wir uns dazu
entschlossen, unser ohnehin kaum noch genutztes Konto bei der Postbank zu kündigen. Sollten Sie
noch zu den wenigen gehören, die ihren Mitgliedsbeitrag oder auch evtl. Buchkäufe usw. auf dem
Postgirokonto begleichen, so denken Sie bitte daran, daß dieses Konto

zum 31.12.2001 gelöscht wird !

Alle Zahlungen sind ausschließlich auf unser Konto bei der Sparkasse zu leisten. Evtl.
Daueraufträge wollen Sie bitte kündigen. Wir empfehlen Ihnen stattdessen das preiswerte und
zugleich bequeme Lastschriftverfahren per Einzugsermächtigung. Auch ist dies Verfahren für mich
als Kassenwart die einfachste Zahlungsart, da diese per EDV durchgeführt und gleichzeitig auf
Ihrem Mitgliedskonto verbucht werden kann. Da alle Vorstandsmitglieder ihre Arbeiten
ehrenamtlich unter Verzicht auf Freizeit verrichten, wäre es wünschenswert, daß Sie uns bei unserer
Tätigkeit unterstützen würden. Die Erteilung dieser Einzugsermächtigung wäre ein Beitrag hierzu.
Alle Beiträge werden am 15. Februar eines jeden Jahres abgebucht. Sollten Sie darüber hinaus
gewillt sein, unseren Verein mit einer Zuwendung zu unterstützen, so tragen Sie den entsprechenden
zusätzlich Betrag unten ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Kassenwart

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
An: Thorsten Sick, Birkenallee 14, 23669 Tdf. Strand

Mitglieds-Nr.: ________________ Name: _____________________________________________

Straße: ___________________________ PLZ und Ort: __________________________________

Einzugsermächtigung:
Widerruflich ermächtige ich hiermit die Schleswig-Hoslteinische Familienforschung e.V. in Kiel,
den Jahresbeitrag von meinem

Konto Nr.: ___________________ bei der Bank: _______________________________________

Bankleitzahl: ________________ abzurufen.

Außerdem möchte ich die div. Aktivitäten des Vereins mit einer zusätzlichen freiwilli gen

Zuwendung in Höhe von DM _________________ unterstützen.

Ort, Datum: _________________________________  Unterschrift: ________________________
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